
Kaufvertrag für eine Katze 

 

Zwischen 

Verkäufer / Züchter: 
Katja Thieme 
Bischofswerdaer Straße 267 
01844 Neustadt in Sachsen 
Telefon-Nr.: 01590 6657877 
E-Mail: kleintierundco@gmx.de 
(nachfolgend „Verkäufer“ genannt) 

 

und 

 

Käufer: 
Name / Vorname: ____________________________________ 
Adresse: ___________________________________________ 
PLZ / Ort: __________________________________________ 
Telefon-Nr.: ________________________________________ 
E-Mail: ____________________________________________ 
(nachfolgend „Käufer“ genannt) 

 

§ 1 Vertragsgegenstand und Eigentum 

(1) Gegenstand des Kaufvertrages ist folgende Katze: 

 Rasse: __________________________________________ 
 Name: __________________________________________ 
 Geschlecht: _____________________________________ 
 Wurfdatum: _____________________________________ 
 Farbe / Zeichnung: _______________________________ 
 Chip-Nr. / Tätowierung: ___________________________ 
 Kastrationsstatus bei Übergabe: [ ] kastriert [ ] unkastriert 

(2) Der Verkäufer versichert, dass er der rechtmäßige Eigentümer des Tieres ist und 
das Tier frei von Rechten Dritter verkauft wird. 
(3) Der Käufer versichert, dass er das Tier im eigenen Namen und auf eigene 
Rechnung erwirbt und nicht im Auftrag oder für Dritte handelt. 

 

§ 2 Kaufpreis, Anzahlung und Rücktritt 

(1) Der Gesamtkaufpreis beträgt _________ Euro (in Worten: 
_________________________ Euro). 



(2) Hiervon wurde eine Anzahlung in Höhe von _________ Euro am _____________ 
geleistet. Der Restbetrag in Höhe von _________ Euro ist am Tag der Übergabe in 
bar oder per vorab eingegangener Überweisung fällig. 
(3) Tritt der Käufer vor der Übergabe aus Gründen vom Vertrag zurück, die der 
Verkäufer nicht zu vertreten hat, ist der Verkäufer berechtigt, die geleistete 
Anzahlung als pauschalen Schadensersatz für seine bisherigen Aufwendungen (z. B. 
Inserate, Reservierung, Pflege) einzubehalten. Dem Käufer bleibt der Nachweis 
gestattet, dass dem Verkäufer kein oder ein wesentlich geringerer Schaden 
entstanden ist. 

 

§ 3 Übergabe, Verzug und Gefahrübergang 

(1) Die Übergabe des Tieres erfolgt am _____________ am Wohnsitz des 
Verkäufers. 
(2) Wird die Katze nicht zum vereinbarten Termin vom Käufer abgeholt, ist der 
Verkäufer berechtigt, ab dem Folgetag eine Aufwandspauschale in Höhe von 8,00 
Euro pro Tag für Futter, Pflege und Unterbringung in Rechnung zu stellen. Zudem 
hat der Käufer ab diesem Zeitpunkt alle anfallenden notwendigen Tierarzt- und 
Impfkosten zu tragen. 
(3) Mit der Übergabe des Tieres und dem Verlassen des Grundstücks des 
Verkäufers geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen 
Verschlechterung auf den Käufer über. 

 

§ 4 Gesundheitszustand, Dokumente und Gewährleistung 

(1) Das Tier wurde vor der Übergabe im Beisein des Käufers auf seinen äußerlichen 
gesundheitlichen und körperlichen Zustand geprüft. Offensichtliche Mängel bei der 
Übergabe gelten als vom Käufer genehmigt, sofern sie nicht schriftlich unter § 8 
festgehalten werden. 
(2) Der Verkauf erfolgt unter Ausschluss der Sachmängelhaftung (Gewährleistung), 
soweit dies gesetzlich zulässig ist. Ausgenommen hiervon sind Schäden aus der 
Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, die auf einer fahrlässigen 
oder vorsätzlichen Pflichtverletzung des Verkäufers beruhen, sowie Ansprüche 
wegen arglistig verschwiegener Mängel oder übernommener Garantien. 
(3) Der Verkäufer übernimmt keine Haftung für die weitere körperliche und 
gesundheitliche Entwicklung der Katze nach der Übergabe sowie für Erkrankungen, 
Infektionen oder Parasitenbefall, die nach der Übergabe auftreten. Sämtliche nach 
der Übergabe anfallenden Tierarztkosten trägt der Käufer. Eine Rückgabe des Tieres 
aus gesundheitlichen Gründen ist ausgeschlossen, soweit keine gesetzlichen 
Rücktrittsrechte greifen. 
(4) Am Übergabetag erhält der Käufer den Impfpass des Tieres. Die Angaben zu den 
durchgeführten Impfungen beruhen auf den Eintragungen des behandelnden 
Tierarztes. Der Original-Stammbaum verbleibt bis zur erfolgten Kastration beim 
Verkäufer und wird erst nach Vorlage des schriftlichen tierärztlichen 
Kastrationsnachweises (§ 5) an den Käufer übermittelt. 

 

§ 5 Zuchtverbot, Kastrationspflicht und Vertragsstrafe 



(1) Die Katze wird ausschließlich als Liebhabertier verkauft. Dem Käufer ist es 
ausdrücklich untersagt, mit dem Tier zu züchten. Es ist kein einziger Wurf gestattet; 
ein Kater darf nicht zum Decken eingesetzt werden. 
(2) Der Käufer verpflichtet sich, das Tier bis spätestens zum vollendeten 11. 
Lebensmonat auf eigene Kosten kastrieren zu lassen. Der Käufer hat dem Verkäufer 
die erfolgte Kastration unaufgefordert und schriftlich durch Vorlage eines 
tierärztlichen Attests nachzuweisen. Erst nach Eingang dieses 
Kastrationsnachweises wird der Stammbaum vom Verkäufer an den Käufer 
ausgehändigt bzw. versandt. 
(3) Verstößt der Käufer schuldhaft gegen das Zuchtverbot aus Absatz 1, verpflichtet 
er sich zur Zahlung einer Vertragsstrafe in Höhe des zweifachen Kaufpreises an den 
Verkäufer. Die Geltendmachung eines darüber hinausgehenden Schadens sowie die 
Verpflichtung zur unverzüglichen Kastration bleiben hiervon unberührt. 

 

§ 6 Artgerechte Haltung und Weitergabe des Tieres 

(1) Der Käufer verpflichtet sich zu einer artgerechten, rassetypischen und 
tierschutzgerechten Haltung der Katze. Dazu gehören insbesondere eine 
angemessene Ernährung, Sauberhaltung, ausreichende Beschäftigung, regelmäßige 
tierärztliche Versorgung im Krankheitsfall sowie ein ausreichender Sozialkontakt zu 
Menschen (und gegebenenfalls Artgenossen). 
(2) Sollte der Käufer das Tier zu einem späteren Zeitpunkt entgeltlich oder 
unentgeltlich an Dritte abgeben wollen, ist dies dem Verkäufer vorab schriftlich 
anzuzeigen. Der Käufer verpflichtet sich, die Pflichten aus § 5 (Zuchtverbot und 
Kastrationspflicht) vertraglich auf den neuen Halter zu übertragen. 

 

§ 7 Schlussbestimmungen und Gerichtsstand 

(1) Mündliche Nebenabreden zu diesem Vertrag bestehen nicht. Änderungen und 
Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. Dies 
gilt auch für die Aufhebung dieses Schriftformerfordernisses. 
(2) Es gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Soweit 
gesetzlich zulässig, ist der Wohnsitz des Verkäufers Erfüllungsort und Gerichtsstand. 
(3) Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages ganz oder teilweise unwirksam 
sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen hiervon 
unberührt. Anstelle der unwirksamen Regelung gilt eine solche als vereinbart, die 
dem wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen Bestimmung in rechtlich zulässiger 
Weise am nächsten kommt. 

 

§ 8 Sonstige Vereinbarungen 

 

 

 



§ 9 Vertragsabschluss und Übergabebestätigung 

1. Vertragsabschluss (bei Reservierung / Kauf) 
Beide Vertragsparteien bestätigen mit ihrer Unterschrift, dass sie den Vertrag 
gelesen, verstanden und sämtliche Bedingungen akzeptiert haben. 

Ort, Datum: Neustadt in Sachsen, den ________________ 

 

 

__________________________   ___________________________ 

Verkäufer      Käufer 

 

2. Übergabebestätigung (bei Abholung des Tieres) 
Der Verkäufer bestätigt den Erhalt des Restkaufpreises in Höhe von _________ 
Euro. Der Käufer bestätigt die Prüfung des Tieres sowie den ordnungsgemäßen 
Erhalt der Katze und des Impfpasses. 

Ort, Datum: Neustadt in Sachsen, den ___________________ 

 

 

__________________________   ____________________________ 

Verkäufer      Käufer 

 


